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Ist die 
generalistische 
Ausbildung zur 
Pflegefachfrau 
/Pflegefachmann für 
Schulabgänger der 
Karl-Kübel-Schule im 
Fachbereich Sozial- 
und 
Gesundheitswesen 
interessant? 
 



Unser Forschungsprojekt des Kurses 
27a 

Alles fing mit einer Überlegung an, welches Thema wir 
erforschen wollen. Die Klasse überlegte verschiedene 
Forschungsthemen. Diese wurden im Kurs diskutiert. 
Gemeinsam haben wir eine Forschungsfrage erstellt. 

Anhand der Forschungsfrage, haben wir über 
verschiedene Themen recherchiert (Arbeit mit 

Menschen, Arbeit im Team, Arbeiten europaweit, 
usw.). Zu jedem recherchierten Thema, haben wir uns 

Fragen überlegt, die wir im Fragebogen aufnehmen 
können. Die Fragen haben wir gemeinsam im Kurs 

entwickelt, unter dem Gesichtspunkt, eine Antwort auf 
unsere Forschungsfrage zu bekommen.  

 
 
 
 
 
 
 
 
 



Eine Informationswand nach neuem Gesetz, zum 
Pflegefachmann und zur Pflegefachfrau wurde 

erarbeitet. Am Tag der Befragung haben wir den 
Probanden zuerst die Informationen zum neuen 

Pflegeberufegesetz gegeben. Die Informationswand 
diente als Unterstützung zur Präsentation. Im 

Anschluss, haben die Probanden die Fragebögen 
erhalten. Diese mussten beantwortet zurück gegeben 

und ausgewertet werden. Die Auswertung der 
Fragebögen, erfolgte über ein Statistikprogramm 

„GrafStat“. Die Interpretation der Ergebnisse stellen wir 
Ihnen jetzt vor. 



    

  

  

  

  

trifft zu 

  

trifft teilweise 

zu 

  

trifft weniger 

zu 

  

trifft nicht zu 

1. Arbeiten Sie gerne mit Menschen? 

  

O O O O 

2. Arbeiten Sie gerne im Team? 

  

O O O O 

3. Sehen Sie es als Vorteil, dass immer mehr Männer den 

Pflegeberuf wählen? 

  

O O O O 

4. Würde es Ihre Berufswahl positiv beeinflussen, wenn Sie überall 

in der Europäischen Union den Beruf ausüben können? 

  

O O O O 

5. Ist es für Sie interessant, während der Ausbildung fast alle 

medizinisch-pflegerischen Bereiche kennenzulernen? 

  

O O O O 

6. Macht es für Sie den Pflegeberuf attraktiver, wenn Sie nach der 

Ausbildung in allen Fachrichtungen tätig sein können? 

  

O O O O 

7. Möchten Sie gerne mit anderen Berufsgruppen auf Augenhöhe 

arbeiten? 

  

O O O O 

8. Möchten Sie in Ihrem Beruf nach neusten wissenschaftlichen 

Erkenntnissen arbeiten? 

  

O O O O 

9. Als Pflegefachfrau/Pflegefachmann haben Sie die Möglichkeit, 

sich weiterzubilden und auch zu studieren. Motiviert Sie das, den 

Beruf zu erlernen? 

  

O O O O 

10. Möchten Sie einen zukunftssicheren Beruf erlernen? 

  

O O O O 

11. Würden Sie Ihre Arbeitszeiten gerne flexibel gestalten? 

  

O O O O 



  weiblich männlich 

12. Geben Sie Ihr Geschlecht an. O O 

   15-17 Jahre 18-20 Jahre 20-22Jahre 23 und älter 

13. Wie alt sind Sie? O O O O 

   trifft zu trifft 
teilweise 

zu 

trifft 
weniger zu 

trifft nicht 
zu 

15. Könnten Sie sich vorstellen, den 
Pflegeberuf zu erlernen? 

O O O O 

 



Arbeiten Sie gerne mit Menschen? 
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trifft weniger zu

trifft nicht zu

Arbeiten mit Menschen
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Arbeiten Sie gerne im Team? 

trifft zu    

trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

Teamarbeit

N [134] 

trifft zu    trifft teilweise zu trifft weniger zu trifft nicht zu

A
n

te
il 

in
 %

50

45

40

35

30

25

20

15

10

5

0

48,5%

37,3%

13,4%

0,8%



Sehen Sie es als Vorteil, dass immer mehr 
Männer den Pflegeberuf wählen? 

trifft zu    

trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

Vorteil mehr Männer im Pflegeberuf
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Würde es Ihre Berufswahl positiv beeinflussen, wenn 
Sie überall in der Europäischen Union den Beruf 

ausüben könnten? 

trifft zu    

trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

Europa weit den Beruf ausüben können
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Europaweit seinen Beruf ausüben 
können 

• Ein Aspekt der generalistischen Ausbildung ist, dass 
man mit diesem Abschluss in jedem EU-Mitgliedsland 
arbeiten kann. Dies ist für die überwiegende Mehrheit 
der Befragten       (82,1%) interessant und für nur ca. 
5% uninteressant.  

• Hieraus kann allerdings nicht direkt abgeleitet werden, 
ob dieser Sachverhalt Schüler dazu anregt den Beruf 
der Pflegefachkraft zu erlernen. Der hohe Prozentsatz 
an Zustimmung spricht dafür, dass diese neue Form der 
Ausbildung sehr attraktiv erscheint. 



Ist es für Sie interessant, während der Ausbildung fast alle 

medizinisch-pflegerischen Bereich kennenzulernen? 
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trifft weniger zu

trifft nicht zu

In allen Fachrichtungen ausgebildet werden
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Macht es für Sie den Pflegeberuf attraktiver, wenn Sie nach der 
Ausbildung in allen Fachrichtungen tätig sein können? 
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trifft weniger zu

trifft nicht zu

In allen Fachrichtungen tätig sein können
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Möchten Sie gerne mit anderen 
Berufsgruppen auf Augenhöhe arbeiten? 
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trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

Mit anderen Berufsgruppen auf Augenhöhe arbeiten
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Mit anderen Berufsgruppen auf 
Augenhöhe arbeiten 

• Das Interesse mit anderen Berufsgruppen auf 
Augenhöhe zusammen zu arbeiten ist sehr 
groß.  

• Von 134 Befragten möchte 58,2% mit anderen 
Berufsgruppen auf Augenhöhe 
zusammenarbeiten und 34,3% befürworten 
die Zusammenarbeit überwiegend. 

• Also liegt die positive Resonanz bei 92,5%.  



Möchten Sie in Ihrem Beruf nach neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten? 

trifft zu    
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trifft weniger zu

trifft nicht zu

nach wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten
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Arbeiten nach wissenschaftlichen 
Erkenntnissen 

• 64,9% der Befragten würden gerne nach den neuesten 
wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten und 25,4% 
der Befragten würden dies gerne teilweise tun 

• Dies bedeutet, das mehr als die Hälfte der Befragten 
Interesse daran haben, nach neuen wissenschaftlichen 
Erkenntnissen zu arbeiten. Wenn dazu noch die 
Gruppe, welche teilweise interessiert ist, dazu zählt, 
kommen wir auf einen Prozentsatz von 90,3%  

• Eine sehr gute Tendenz, die uns zeigt das Forschung 
eine große Rolle in unserer Gesellschaft spielt und die 
Anerkennung berechtigt ist. Dies gilt auch für den 
Pflegeberuf 



Als Pflegefachmann/Pflegefachfrau haben Sie die Möglichkeit, 
sich weiterzubilden und auch zu studieren. Motiviert Sie das, 

den Beruf zu erlernen? 
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trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

Motivation zum Beruf Weiterbildung/Studium
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Möchten Sie einen zukunftssicheren 
Beruf erlernen? 
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trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

zukunftssicherer Beruf
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Würden Sie Ihre Arbeitszeiten gerne 
flexibel gestalten? 

trifft zu    

trifft teilweise zu

trifft weniger zu

trifft nicht zu

flexible Arbeitszeiten
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Flexible Arbeitszeiten 

Das Diagramm verbildlicht, welchen Stellenwert die flexible Gestaltung 
der Arbeitszeiten für die befragten Probanden hat. 

Hierbei gaben mit 66,4% mehr als die Hälfte der Befragten an, 

ihre Arbeitszeiten flexibel gestalten zu wollen. Auf 22,4% der 

Befragten trifft dies teilweise zu.  

Lediglich 6,7% hegen den Wunsch nach flexiblen Arbeitszeiten 

weniger, 4,5% der Befragten gar nicht.  

Somit liegt die Tendenz deutlich im Positiven, die meisten Befragten 

(88,8%) äußern sich positiv zu dem Thema und ein geringer Teil 

(11,2%) legt entweder keinen großen Wert darauf oder hat lieber 

vorgegebene, unflexible Arbeitszeiten.   



Wie alt sind Sie? 

15 - 17 Jahre

18 - 20 Jahre

10 - 22 Jahre

23 Jahre und älter

Alter
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Geben Sie Ihr Geschlecht an. 

weiblich     

männlich     

Geschlecht
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Welchen Schulabschluss streben Sie 
an? 

zweijährige Berufsfachschule Fachrichtung Gesundheit, Mittlere Reife

zweijährige Berufsfachschule Fachrichtung Wirtschaft und Verwaltung, mittlere Reife

Fachhochschulreif

Abitur       

angestrebter Schulabschluss
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Könnten Sie sich vorstellen, den 
Pflegeberuf zu erlernen? 
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Pflegeberuf erlernen
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„Motivation Weiterbildung/Studium“ 
im Bezug auf „Pflegeberuf erlernen“ 

Motivation zum Beruf Weiterbildung/Studium

Pflegeberuf erlernen

Kopplung 1
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Motivation zur Weiterbildung / 
Pflegeberuf erlenen 

• Im Hinblick auf die Forschung vom Bildungszentrum für 
Gesundheitsberufe Bergstraße an der KKS Bensheim fällt das 
Ergebnis, ob die Schüler und Schülerinnen den Beruf erlernen 
und sich weiterbilden möchten, mit   
– 29,1 % recht negativ aus.  

– 18,7 % sind sich dennoch nicht sicher ob Sie diesen Beruf erlernen und 
sich weiterbilden möchten. 

– 32,1 % können es sich eher weniger vorstellen den Beruf zu erlernen. 

– 38,8 % können es sich gar nicht vorstellen. 

• Zusammengefasst sind es gerade einmal 10,4 % der Befragten die 
motiviert sind/wären den Beruf Pflegefachmann/frau zu erlernen. 

  



„angestrebter Schulabschluss“ in 
Bezug auf „Pflegeberuf erlernen“ 

angestrebter Schulabschluss

Pflegeberuf erlernen

Kopplung 1
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„Alter“ in Bezug „angestrebter 
Schulabschluss“ 

Alter

angestrebter Schulabschluss

Kopplung 2
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„in der Ausbildung fast alle Fachrichtungen kennenlernen“ in Bezug auf „in 
allen Fachrichtungen tätig sein können“ betrachtet unter: „mit anderen 

Berufsgruppen auf Augenhöhe arbeiten“ 

fast alle Fachrichtungen

in allen Fachrichtungen tätig sein können

mit anderen Berufsgruppen auf Augenhöhe

Kopplung 1
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„mit anderen Berufsgruppen auf Augenhöhe“ in Bezug 
„nach wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten“ 

mit anderen Berufsgruppen auf Augenhöhe

nach wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten

Kopplung 5
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„Mit anderen Berufsgruppen auf Augenhöhe arbeiten“  
in Bezug zu „nach wissenschaftlichen Erkenntnissen 

arbeiten! 

• Anhand des Diagramms erkennt man, dass 
von 134 Befragten 58,2% mit anderen 
Berufsgruppen auf Augenhöhe arbeiten 
möchten und 64,9% ebenfalls nach neuen 
wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten 
möchten. 



„Arbeiten mit Menschen“ in Bezug zu „Teamarbeit“ und den 
„Pflegeberuf erlernen“ 

Arbeiten mit Menschen

Teamarbeit

Pflegeberuf erlernen

Kopplung 4
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Teamarbeit/Arbeit mit 
Menschen/Pflegeberuf erlernen 

• Von den Befragten möchten gerne 51,9% mit 
Menschen arbeiten.  

• Es würden gerne 48,5% im Team zusammen 
arbeiten.  

• Zum erstaunen möchten nur 10,4% den 
Pflegeberuf erlernen. 



„Nach wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten“ in Bezug zu „angestrebter 
Schulabschluss“ und „Motivation zu Weiterbildung / Studium“ 

nach wissenschaftlichen Erkenntnissen arbeiten

angestrebter Schulabschluss

Motivation zum Beruf Weiterbildung/Studium

Kopplung 3
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Konnte unsere Forschungsfrage 
beantwortet werden? 

„Ist die generalistische Ausbildung zur 
Pflegefachfrau/Pflegefachmann  für Schulabgänger der Karl-
Kübel-Schule im Fachbereich Sozial- und Gesundheitswesen 
interessant?“ 
Die Antwort findet sich in der letzten Frage „Könnten Sie sich 
vorstellen, den Pflegeberuf zu erlernen?“  
• Bei 10,4% trifft das zu und bei 18,7 trifft es teilweise zu.  
• Was noch zu untersuchen wäre ist, ob die Vorstellung der 

neuen Ausbildung das Ergebnis beeinflusst hat.  
• Dazu müsste man eine Vergleichsstudie durchführen – 

gleiche Fragebögen, ebenfalls Schulabgänger Fachbereich 
Soziales und Gesundheit – aber keine Informationen über 
die neue Form / Gestaltung der Ausbildung. 
 


